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#ST# K r einschreiben
des

Bundesrates an sämtliches Kantonsregierungen betreffend
den Vollzug des Bundesgesetzes vom 14. April 1910
über den Schutz des Zeichens und des Namens des
Roten Kreuzes.

(Vom 29. August 1911.)

Getreue, liebe Eidgenossen!

Das Bundesgesetz vom 14. April 1910 betreffend den Schutz
des Zeichens und des Namens des Roten Kreuzes,*) das den
Zweck hat, den allgemeinen Gebrauch des Zeichens und der
Worte des Roten Kreuzes oder des Genfer Kreuzes namentlich
im Handel zu verbieten, legt uns die Pflicht auf, Ihre Mitwirkung
zum Vollzüge dieses Gesetzes anzurufen.

I.

Zur Verwendung des Roten Kreuzes auf weissem Grunde
und der Worte „Rotes Kreuz" oder "Genfer Kreuz" als Namen
oder zur Bezeichnung ihrer Tätigkeit sind nach Art. l des ge-
nannten Gesetzes vom 1. Januar 1911 ab ausser dem Heeres-
sanitätsdienst nur noch berechtigt:

a. das internationale Komitee des Roten Kreuzes in Genf;
b. der schweizerische Zentralverein vom Roten Kreuz, sowie

diejenigen Vereine und Anstalten, die vom Bundesrate als
Hülfsorgane des Zentralvereins anerkannt worden sind;

*) Siehe eidg. Gesetzsammlung n. F., Bd. XXVI, S. 991.
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e. die vom Bunde als Organe der freiwilligen Sanitätshülfe
im Heere und als Organe der Ausbildung von Kranken-
pflegepersonal unterstützten Vereine und Anstalten, welche
als Hülfsorgane des Zentralvereins vom Roten Kreuz nicht
anerkannt sind, sofern die Verwendung des Roten Kreuzes
vor dem 1. Januar 1911 bestanden hat (Art. 1).

Allen ändern Instituten, Gesellschaften oder Einzelpersonen,
ist es verboten, das Zeichen des Roten Kreuzes auf weissem
Grunde oder die Worte „Rotes Kreuz", „Genfer Kreuz" oder
damit zu verwechselnde ähnliche Zeichen oder Worte auf Er-
zeugnissen oder deren Verpackung anzubringen oder derart be-
zeichnete Erzeugnisse zu verkaufen, feilzuhalten oder sonst in
Verkehr zu bringen oder jene Zeichen oder Worte in anderer
unbefugter Weise zu verwenden (Art. 2).

Gegen Zuwiderhandlungen haben die Kantone nach Art. 2—4
des Gesetzes strafrechtlich einzuschreiten.

II.

Was insbesondere die Fabrik- und Handelsmarken, sowie
die Muster und Modelle anbelangt, so werden die Bundesbehörden
für den Vollzug 'des Gesetzes sorgen (Art. 5, Absatz 2, und 9,
Absatz 4).

Im übrigen ist es Aufgabe der Kantone, das Gesetz zur
Durchführung zu bringen :

1. Zunächst ist es Sache der P o l i z e i - und r i c h t e r -
l i c h e n B e h ö r d e n , Strafklagen zu erheben, Beschlagnahmen zu
veranlassen und Strafurteile auszufallen, wo Übertretungen des
Gesetzes vorgekommen sind.

2. Sodann ist es Pflicht der H a n d e l s r e g i s t e r b e h ö r d e n ,
auf ihrem Verwaltungsgebiet das zum Vollzug des Gesetzes Er-
forderliche vorzukehren.

In das Handelsregister dürfen künftig keine Geschäftsfirmen
mehr eingetragen werden, die in irgendwelcher Weise auf das
Rote Kreuz oder Genfer Kreuz Bezug nehmen.

Die Handelsregisterführer haben ferner ihre Register zu
durchgehen und alle dem Gesetz widersprechenden Firmen, die
bis zum 1. Oktober 1912 noch nicht gelöscht oder geändert sind,
auf dem in Art. 25 der Verordnung über das Handelsregister
und das Handelsamtsblatt, vom 6. Mai 1890, vorgezeichneten
Wege zur Löschung oder Änderung zu verhalten.
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Vereine oder Anstalten, welche sich in ihren Namen der
Bezeichnung des Roten Kreuzes bedienen, und die im Handels-
register eingetragen sind, müssen auf den gleichen Zeitpunkt
>(1. Oktober 1912) zum Nachweise der Berechtigung zum Ge-
brauche des Namens (Art. l des Gesetzes) verhalten werden.
Können sie den Nachweis nicht erbringen, so ist die Löschung
im Handelsregister zu veranlassen.

Vereine und Anstalten, deren Namen die Worte „Rotes
Kreuz"1 oder „Genfer Kreuz" enthalten, können ins Handels-
register nur noch eingetragen werden, wenn sie den Nachweis
•erbringen, dass sie vom Bundesrat hierzu ermächtigt sind (Art. 5,
Absatz l, und Art. 9, Absatz 2 und 3). °

Indem wir Sie einladen, Ihre Polizei- und Gerichtsorgane, sowie
•die kantonalen Aufsichtsbehörden über das Handelsregister und
die Handelsregisterführer im Sinne der vorstehenden Auseinander-
setzungen zu instruieren und auch sonst für den Vollzug des
Gesetzes zu sorgen, benutzen wir auch diesen Anlass, Sie, ge-
treue liebe Eidgenossen, saint una dem Machtschutze Gottes zu
•empfehlen.

B e r n " den 29. August 1911.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,

Der B u n d e s p r ä s i d e n t :

Buchet.
Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Schatzmann.
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